
Habt ihr schon einmal versucht, einen Hula Hoop Reifen um euren Bauch kreisen zu lassen? Xa-
vers Freundin Silvi hat so einen Reifen und als er sie damit sieht, scheint es ihm, als wäre sie eine 
grazile, orientalische Bauchtänzerin. Bei ihr sieht es ganz einfach aus.
„Das möchte ich auch können“, denkt Xaver. Also bettelt er so lange, bis Silvi ihm erlaubt, den 
Reifen für ein paar Tage mit nach Hause in sein Baumhaus zu nehmen, um zu üben. Xaver ist über-
glücklich und springt motiviert mit dem Reifen durch den Finsterwald, wo auf einer hellen Lichtung 
sein Baumhaus steht.
„So, wie kriege ich diesen großen Reifen denn jetzt da hoch?“, fragt sich Xaver, als er vor der 
Strickleiter steht. „Ach, ich leg ihn mir um den Bauch, da gehört er ja sowieso hin!“, beschließt er 
und klettert mit dem Reifen um den Bauch los. 
Wie ihr euch sicher denken könnt, purzelt der Reifen auf halbem Weg immer wieder auf den 
Waldboden hinunter. Aber beim dritten Versuch schafft er es schließlich samt Hula Hoop Reifen 
bis ganz nach oben. 
„Geschafft! Jetzt: flotte Musik an! Und los geht’s mit dem Üben!”, ruft er.
Doch schon nach zwei Sekunden fällt der Reifen wieder auf den Boden. Und wieder. Und wieder. 
Xaver merkt, wie die Wut in seinem Bauch immer größer wird. Bei Silvi sah es so einfach aus und 
bei ihm will es einfach nicht klappen. Er stampft mit dem Fuß auf und atmet tief ein und aus. Und 
dann versucht er es noch einmal. Denn wenn ihr Xaver kennt, wisst ihr, dass er sich nicht so leicht 
unterkriegen lässt.
„Ich brauche einen Trick! Es muss ja irgendwie funktionieren. Bei Silvi hat es ja auch funktioniert.“ 
Da hat er plötzlich einen Geistesblitz.
„Ich weiß es! Ich stelle mir vor, meine Hüften sind ein Rührbesen in einer Küchenmaschine. Und 
ich mixe den Teig, schön langsam am Rand der Schüssel entlang, ich mixe den Teig, ich mixe....“, 
spricht Xaver laut vor sich hin, während er seine Hüften im Kreis bewegt.  „Und dem Reifen geb‘ 
ich noch einen Schubs! Jaaaa!!! Es funktioniert!“, jubelt Xaver. Er hat den Dreh raus - im wahrsten 
Sinne des Wortes. Der Reifen dreht sich um seinen Bauch und der Hula Hoop Tanz wird immer 
schwungvoller. Da klingelt plötzlich das Telefon. Xaver stoppt und hebt ab: 
„Hallo, hier Rührstab? Äh, Xaver am Apparat?“ 
„Hallo Xaver! Ich bin‘s, Silvi. Ich wollte nur fragen, wie es dir mit dem Hula Hoop Training geht? 
Weißt du, ich stelle mir immer vor, ich bin ein Rührbesen …“ Xaver unterbricht sie mit seinem La-
chen. 
„Was du auch? Bekommst du dann auch jedes Mal Lust auf Kuchen?“ 
„Na klar! Oder Kekse!“, antwortet Silvi fröhlich und stimmt in Xavers Lachen ein.
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